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Der Verein O.N.G. HILFE FÜR SENEGAL e.V. wurde im Jahre 1990 mit 
dem Ziel gegründet, armen und kranken Menschen im Senegal zu 
helfen. Dies kann der Verein nur dank zahlreicher Helfer, denen wir 
herzlich danken. 400 Schulpaten in Deutschland spenden 92 Euro im 
Jahr, um jeweils einem Kind den Grundschulbesuch zu ermöglichen. 
Viele Spender geben regelmäßig 50 Euro, um einem Sehgeschädig-
ten die Operation am „Grauen Star“ zu ermöglichen. Schulen führen 
Sponsorenläufe durch, Firmen spenden und werden fördernde Mitglie-
der, Berufsgruppen engagieren sich und der deutsche Staat fördert 
Maßnahmen im Senegal. 
Unterstützen Sie uns und helfen Sie, den Menschen im Senegal eine 
Perspektive zu geben. Jeder Euro hilft!

O.N.G HILFE FÜR SENEGAL E.V.

Es sind die kleinen Dinge im Leben, die häufig einen großen 
Unterschied machen: Dank einer Brille auf der Nase verwandeln 
sich unscharfe Konturen an der Tafel plötzlich zu lesbaren Sätzen. 
Das erfahren viele Kinder, deren Familien sich keine Brillen leisten 
können, erst dank Sachspenden aus Deutschland. HILFE FÜR 
SENEGAL betreibt nämlich ein Brillengeschäft, das Hilfsbedürftige 
unterstützt. 

Aber auch Menschen mit schwerwiegenden Beeinträchtigungen 
bekommen durch die Vereinsarbeit eine Chance. So konnte der 
Verein einer Behindertenwerkstatt mithilfe gespendeter Stoffe und 
Nähmaschinen Starthilfe geben.
Ein großes Problem in Westafrika ist der Müll. An Straßenrändern 
häuft er sich, am Stadtrand brennt er. Mit der senegalesischen Re-
gierung will HILFE FÜR SENEGAL künftig verschiedene Projekte zur 
Müllbeseitigung vorantreiben.

BISHERIGE ERFOLGE
• Bau eines Existenzgründungszentrum für junge Handwerker in 

Thiès
• zwei Müllwagen sowie ein Leichenwagen für die Stadt Thiès
• Förderung von Behindertenorganisationen 
• Umfangreiche Maßnahmen zur Müllvermeidung und Müllbesei-

tigung in Thiès
• Förderung der Sozialstationen für die über 6.000 Straßenkinder
• Neubau eines Büro- und Depottraktes in Thiès als Basisstation 

für die durchzuführenden Hilfsaktionen 

SOZIALES UND SONSTIGES

Postfach 1511
59335 Lüdinghausen 
eMail 
info@hilfe-fuer-senegal.de

Homepage 
www.hilfe-fuer-senegal.de

Facebook
www.facebook.com/hilfefuersenegal



LANDWIRTSCHAFT

Wasserhahn aufdrehen, Behälter füllen und Blumen gießen – im deut-
schen Alltag ist das eine Selbstverständlichkeit. Im senegalesischen 
fehlt leider oft auch den Menschen Trinkwasser. Vom Wasser für die 
Felder ganz zu schweigen. Der Brunnenbau ist deshalb eines der 
wichtigen Projekte, das HILFE FÜR SENEGAL seit Jahren vorantreibt. 
Brunnenanlagen und Wassertürme werden dort gebaut, wo möglichst 
viele davon profitieren können. Hirsemühlen geben den Menschen 
die Möglichkeit Lebensmittel für den Eigengebrauch herzustellen und 
Traktoren aus Deutschland helfen die Felder zu bewirtschaften. 

Zahlreiche Fortbildungen in der Landwirtschaft sollen den Menschen 
zudem zu höheren Erträgen bei der Ernte verhelfen. Denn aufgrund 
anhaltender Dürreperioden sind nur wenige mit Grundnahrungsmitteln 
ausreichend versorgt.

BISHERIGE ERFOLGE:
• Bau von Wassertürmen und Einrichtung von Stromaggregaten
• Brunnenbau in den Dörfern der Region
• Lieferung von Traktoren und weiterem Material
• Beratungen und Ausbildung im landwirtschaftlichen Bereich
• Finanzielle Unterstützung in mehreren Gartenbauprojekten

GESUNDHEIT 

Eine gute Ausbildung ist der erste Schritt in eine gesicherte Zukunft. 
Das gilt bei uns, aber erst recht in einem Entwicklungsland. HILFE FÜR 
SENEGAL ist es wichtig, Schulen aller Schulformen zu unterstützen. 21 
Schulen und Weiterbildungsstätten fördert der Verein in Thiès, weitere 
sind in Planung. Und die Erfolge bleiben nicht aus: Viele Schüler quali-
fizieren sich für weiterführende Schulen und Studiengänge. Insgesamt 
10 Schulen wurden durch uns auf den neuesten Stand gebracht. 

Ein besonderes Projekt ist die 2011 vom Verein errichtete Gehörlosen-
schule in Thiès. Im Senegal können so erstmals 72 gehörlose Kinder 
außerhalb der Hauptstadt Dakar unterrichtet werden und haben die 
Chance auf eine Ausbildung. Kinder, denen sonst ein Leben als Bettler 
sicher gewesen wäre. 

BISHERIGE ERFOLGE:
• Bau einer Gehörlosenschule
• Bau einer sechsklassigen Grundschule für 360 Kinder und einer 

Gehörlosenschule für 72 Kinder in Thiès
• Schulpatenschaften für 400 Schüler
• Förderung von 21 Schulen aller Schulformen mit didaktischem 

Material von Kreide bis zu Computern
• Förderung der Sporthochschule und mehrerer Näh- und Haus-

wirtschaftsschulen für Mädchen

BILDUNG

In Deutschland ist es selbstverständlich, dass Krankenhäuser steril 
sind und notwendige Medikamente vor Ort. Im Senegal nicht. Des-
halb liegt ein Schwerpunkt der Arbeit von HILFE FÜR SENEGAL im 
medizinischen Bereich. Wie dringend diese Hilfe nötig ist, zeigen 
Krankheiten wie Lepra, Malaria und Meningitis, die im Senegal re-
gelmäßig auftreten. Von Infektionen durch mangelnde Ernährung und 
Hygiene ganz zu schweigen. Vielen Erkrankten konnte der Verein be-
reits mit Medikamentenspenden helfen. Noch mehr Menschen will 
er in Zukunft erreichen. So renoviert HILFE FÜR SENEGAL nicht nur 
Krankenstationen, sondern baut sie auch selbst. 

Außerdem ist HILFE FÜR SENEGAL auch Geburtshelfer: Allein in der 
vor drei Jahren errichteten Krankenstation in Kaba kommen monat-
lich rund 150 Kinder zur Welt – unter hygienisch einwandfreien Zu-
ständen. In Deutschland gespendete Brillen, Rollatoren, Gehhilfen 
und Rollstühle erleichtern im Senegal vielen Menschen den Alltag. 
Manchen wurde er damit überhaupt erst möglich gemacht.  

BISHERIGE ERFOLGE:
• Bau von Kranken- und Geburtsstationen in Pambal, Touba Toul 

und Kaba für ca. 100.000 Einwohner
• Beschaffung von 16 Krankenwagen, Fahrzeugen für die Feuer-

wehr und das Rote Kreuz 
• Sanierung des regionalen Krankenhauses 
• Jährlich ca. 25 Operationen am Grauen Star
• Unterstützung der Regierungsprogramme bei Epidemien und 

Impfungen, für die Familienplanung und gegen Beschneidung


